
Ein Unternehmen der bauverein AG Darmstadt

        Wir machen 
Wohnen ]passgenau[
Die HEAG Wohnbau GmbH – Ihr kompetenter Partner in 
allen Fragen des Wohnens und moderner Wohnungswirtschaft.

www.heagwohnbau.de

Gabriele Bernhard & Kollegen 
Bioästhetische Zahnarztpraxis

64331 Weiterstadt  •  TEL 0 61 50 - 47 10
www.Zahnarztpraxis-Bernhard.de

Möbelprofi s seit 1863.
Möbel Heidenreich GmbH 

Sudetenstrasse 11
64521 Groß-Gerau 

Tel: 06152/17766-0
Mail: info@moebel-heidenreich.de 

www.moebel-heidenreich.de 
Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhr

Mail: info@moebel-heidenreich.de 

Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhru.v.m.

Große
Marken,
kleine
Preise! Keine 70% 

auf Neubestellungen.
Was zählt, ist der beste Endpreis.

Ehrliche Preise seit 1863. Kaufen Sie keine 
 Möbel, bevor Sie nicht bei uns waren!

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Küchenstudio mit
500 Küchenfronten

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Versprochen ist

versprochen.

Das gute Gefühl,  
das Richtige zu tun.

Mit dem 5Plus Sorglos Versprechen genießen Sie 
dauerhaft ein sicheres Produkterlebnis und eine 
zuverlässige Kostenplanung. Ihr Vaillant Heiz gerät 
ist immer individuell eingestellt und bei regel- 
mäßiger Wartung energieeffizient optimiert – mit 
5 Jahren Garantie. Sprechen Sie uns an.

Bad | Heizung

Horst Hack GmbH
Rüsselsheimer Straße 4, 64569 Nauheim
Tel. 06152-62409, www.hackgmbh.de
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Ihre Ansprechpartnerin 
für  erfolgreiche  

Werbung:

Angelika Giesche 
0 61 58 / 91 74 33

Riesige Fliesenauswahl

Stockstadt/Rh.
Gerhard-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78
www.fliesen-boettiger.de 

Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 

Schützenstr. 13 
64521 Groß-Gerau 
Tel. 06152/39905 
Fax 06152/7086 

www.dachdeckermeister-oehme.de 

Februar 2014 

Dacharbeiten 
Dachspenglerei 

Flachdachsanierung 
Fassadenbekleidung 

Reparaturen 
Gerüstbau 

               Dacharbeiten
            Dachspenglerei
         Flachdachsanierung
      Fassadenbekleidung
   Reparaturen
Gerüstbau

Schützenstr. 13
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 3 99 05
Fax 0 61 52 / 70 88

www.dachdeckermeister-oehme.de
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WÖCHENTLICHE  
GRATISZEITUNG

Information
Amtliche Bekanntmachungen 
der Kreisstadt Groß-Gerau
� Seite 2 

Mittelfeldkampf
Wurtz oder Mehlem - wer 

macht das Rennen?
� Seite 4 

Hilfe für Kinder
Schulranzen-Aktion für  

bedürftige Familien

� Seite 6

Schön warm
Designer-Heizung - der neue 

Trend im Badezimmer
� Seite 3

Allen Kunden, Freunden
 und Bekannten unseres

Hauses wünschen wir ein 
schönes Weihnachtsfest

Sprechstunde 
fällt aus
Dornheim – Die kommuna-
le Verwaltungsaußenstelle 
am alten Rathaus in Dorn-
heim bietet am Mittwoch, 2. 
Januar 2019, keine Sprech-
zeit an. 

Regulär geöffnet ist die Au-
ßenstelle des Groß-Gerauer 
Stadtbüros wieder ab Mitt-
woch, 9. Januar 2019, in der 
Zeit von 8 bis 12 Uhr sowie 
von 13 bis 16 Uhr.
� ggr

Mit dieser Ausgabe verabschiedet sich Ihr Gerauer-Rundblick-Team 
in die Weihnachtsferien. Wir bedanken uns bei allen unseren  

Leserinnen und Lesern, allen Anzeigenkunden, und wünschen eine 
schöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch in das neue Jahr. 

Die nächste Ausgabe des Gerauer Rundblick erscheint am 12. Januar 2019.
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OWK-Auszeichnungsfest und Weihnachtsfeier
52 Wanderer und 22 Wanderführer ausgezeichnet 

Groß-Gerau - Einen herz-
lichen Willkommensgruß 
richtete der Vorsitzender 
Wolfgang Schmall vom 
Odenwaldklub Groß-Gerau 
an die 48 Mitglieder und 
Gäste. Sie alle hatten sich im 
weihnachtlich geschmück-
ten „Haus Raiss“ in Groß-
Gerau zu den Wanderehrun-
gen und zur Weihnachtsfei-
er eingefunden. Schmall, be-
grüßte den stellvertretenden 
Stadtverordnetenvorsteher 
Christian Wieser und aus 
Nauheim Gemeindevertre-
tervorsteher Karl-Norbert 
März. 

Wanderwart Wolfgang Mein-
ke, stellvertretende Wan-
derwartin Barbara Grund 
und Vorsitzender Wolfgang 
Schmall zeichneten aus den 
Reihen der aktiven Wande-
rer, der Radwanderer und 
des OWK-Seniorentreffs ins-

gesamt die stolze Zahl von 44 
Mitgliedern für ihre Wander-
tätigkeit aus. Auch die drei-
jährige Mina Pitzer und der 
einjährige Ferdinand Pitzer 
erhielten eine Urkunde. Zwi-
schendurch erheiterten Ro-
sel Wolk und Heinz Pitzer die 
OWK’ler mit einigen Kurz-
sketchen, bevor beide und 
Traudl Pitzer-Wagner einen 

Klubhaus-Gutschein als 
Spitzenwanderer überreicht 
bekamen. Als Anerkennung 
für Organisation und Durch-
führung der Wandertouren 
erhielten alle 22 Wanderfüh-
rer einen guten Tropfen. Den 
Auszeichnungen schloss sich 
das gemütliche Kaffeetrin-
ken mit dem vom Odenwald-
klub spendierten Kuchen an.

Anschließend gab es eine  
Weihnachtsfeier mit Pro-
gramm. Herzliche, lustige 
und auch nachdenkliche 
Gedichte und Geschichten 
hörten die Wanderfreunde 
von Peter Jung, Reinhard 
Roth, Wolfgang Schmall, 
Heinz Pitzer und Rosel Wolk.

� OWK/ggr
Erscheinungsweise:  
wöchentlich samstags
Kostenlos an alle Haushalte in  
Groß-Gerau, Dornheim, Berkach,  
Wallerstädten, Dornberg, Trebur, Astheim, 
Geinsheim, Hessenaue, Nauheim, Büttel-
born, Klein-Gerau und Worfelden
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Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Sa. 22. Dezember:
Horst Schick 75 Jahre

Mumtaz Begum 75 Jahre

Mo., 24. Dezember:
Helma Bertram 70 Jahre

Di., 25. Dezember:
Bernd Neumann 75 Jahre

Ulla Loy 70 Jahre

Do., 27. Dezember:
Hannelore Schmidt 85 Jahre

Albert Weiß 80 Jahre

Fr., 28. Dezember:
Rashida Noaman 70 Jahre

Sa., 29. Dezember:
Daniele Coppola 70 Jahre

Ingrid Hölzer 75 Jahre

So., 30. Dezember:
Hildegard Kaufmann 85 Jahre

Hannelore Boß 75 Jahre

Mo., 31. Dezember:
Vincenza Morando 70 Jahre

Karin Fischer 75 Jahre

Wallerstädten
Do., 27. Dezember:
Robert Tabet 85 Jahre

Fr., 28. Dezember:
Hans-Günther Düben 70 Jahre

Dornheim
Sa., 29. Dezember:
Hans Schäfer 70 Jahre

So., 30. Dezember:
Ursula Weinert 75 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Evangelische Kirchengemeinde Wallerstädten

Sonntag, 23.12. 
10.00 Uhr Adventsgottesdienst 

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Samstag, 22.12. 
10.00 Uhr Krippenspielprobe

Sonntag, 23.12. 
10.00 Uhr Kein Gottesdienst – wir laden jedoch 
herzlich zum „Lebendigen Adventskalender“ ein 
18.00 Uhr Lebendiger Adventskalender vor der 
Kirche anschließend Kurrende-Singen durch die 
Straßen von Geinsheim

Montag, 24.12. , Heiligabend 
16.30 Uhr Heiligabend, Familien-Gottesdienst zum 
Heiligen Abend mit Krippenspiel der Konfirman-
den/innen 
22.00 Uhr Meditativer Gottesdienst zur Heiligen 
Nacht

Dienstag, 25.12., 1. Weihnachtstag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  „mit Orgel 
und Trompete“

Mittwoch, 26.12., 2. Weihnachtstag 
10.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Taufen

Sonntag, 30.12. 
Kein Gottesdienst – wir laden jedoch herzlich zum 
Ökumenischen Gottesdienst zum Altjahresabend 
in der katholischen Kirche ein 

Montag, 31.12. 
16.30 Uhr Sylvester, Ökumenischer Gottesdienst 
zum Altjahresabend – katholische Kirche

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd und Berkach 

GROSS-GERAU

Sonntag, 23.12. 
10.30 Uhr Gottesdienst

Montag, 24.12., Heiligabend 
10.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim 
17.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel

Dienstag, 25.12., 1. Weihnachtstag 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Montag, 31.12. 
17.00 Uhr Jahresschlussandacht

BERKACH

Sonntag, 23.12. 
09.30 Uhr Gottesdienst

Montag, 24.12 
16.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel 
18.00 Uhr Christmette

Dienstag, 25.12.  
09.30 Uhr Gottesdienst und Abendmahl

Montag, 31.12. 
18.00 Uhr Jahresschlussandacht

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Samstag, 22.12. 
10.00 Uhr Generalprobe Krippenspiel in der Kirche 
18.00 Uhr Adventsliedersingen „Top-Ten. Ich wün-
sche mir ein Adventslied“ in der Kirche

Sonntag, 23.12. 
10.00 Uhr 4. Advent, Gottesdienst mit Pfarrerin 
Stefanie Bischof

Montag, 24.12., Heiligabend 
14.30 Uhr Gottesdienst für Familien mit kleineren 
Kindern mit Pfarrerin Monika Bertram 
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
mit Pfarrerin Stefanie Bischof 
17.30 Uhr Christvesper mit Überbringung des Frie-
denslichtes mit Pfarrerin Stefanie Bischof 

22.00 Uhr Christmette mit Pfarrerin Stefanie 
Bischof

Dienstag, 25.12., 1. Weihnachtstag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Wolfgang 
Fenske

Mittwoch, 26.12., 2. Weihnachtstag 
11.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der evan-
gelischen Kirche

Freitag, 28.12. 
10.30 Uhr Besuchsdienstkreis

Sonntag, 30.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Wolfgang 
Fenske

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Samstag, 22.12. 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin. Monika 
Lüdemann und Jürgen Heinze. Im Anschluss Um-
trunk mit Glühwein.

Sonntag, 23.12. 
11.00 Uhr Kindergottesdienst: Genrealprobe Krip-
penspiel in der Kirche

Montag, 24.12. , Heiligabend 
15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel, 
Prädikantin Christina Ebenhöh und Kigoteam 
17.00 Uhr Christvesper mit Vikarin Jessica Hamm

Dienstag, 25.12., 1. Weihnachtstag  
10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Pfarrerin 
Monika Lüdemann

Mittwoch, 26.12. , 2. Weihnachtstag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Renate Leppla

Montag, 31.12. 
18.00 Uhr Altjahresgottesdienst und Abendmahl 
mit Prädikantin Erdmann

ASTHEIM

Samstag, 22.12. 
15.00 Uhr adventliches Kaffeetrinken 
16.00 Uhr, Gottesdienst mit Pfrin. Monika Lüde-
mann und Jürgen Heinze.

Montag, 24.12. , Heiligabend 
18.30 Uhr Christvesper mit Pfarrerin Monika 
Lüdemann

Dienstag, 25.12., 1. Weihnachtstag 
08.30 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Pfrin Moni-
ka Lüdemann

Mittwoch, 26.12. , 2. Weihnachtstag 
10.00 Uhr Einladung in die Laurentiuskirche zum 
Gottesdienst Lektorin Renate Leppla

Montag, 31.12. 
16.30 Uhr Altjahresgottesdienst und Abendmahl 
mit Prädikantin Andrea Erdmann

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 23.12. 
10.00 Uhr 4. Advent, Gottesdienst mit Pfarrer 
Helmut Bernhard 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
17.00 Uhr Weihnachtskonzert bei Tannenbaum 
und Kerzenschein mit Posaunen- und Jugendchor

Montag, 24.12., Heiligabend 
15.00 Uhr Familiengottesdient mit Pfarrer Helmut 
Bernhard, Kinderchor und Krippenspiel der 
Kigo-Kinder  
17.00 Uhr Christvesper mit Pfarrer Helmut 
Bernhard, Kantorei, Weihnachtschor, Jugendchor 
und Posaunenchor. Es erklingt eine Vertonung der 
Weihnachtsgeschichte nach Lukas sowie teile aus 
dem Oratorium „Messias“ von G. F. Händel 
22.00 Uhr Christmette mit Pfarrerin u. Dekanin 
Birgit Schlegel. Es erklingt weihnachtliche Orgel- 
und Flötenmusik

Dienstag, 25.12., 1.Weihnachtsfeiertag 
08.00 Uhr der Posaunenchor zieht durch die 

Groß-Gerauer und spielen Weihnachtslieder 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Michael Sche-
rer-Faller und Posaunenchor

Mittwoch, 26.12., 2. Weihnachtsfeiertag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Helmut Bern-
hard, Verabschiedung der Gemeindesekretärin 
Friederike von der Heide, anschl. Kirchencafé

Samstag, 29.12. 
17.00 Uhr Weihnachtsoratorium von Bach, das 
Ensemble Colorito musiziert unter der Leitung von 
Kantor Stefan Küchler auf historischen Instrumen-
ten

Sonntag, 30.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Michael Sche-
rer-Faller

Montag, 31.12. 
17.00 Uhr Altjahresgottesdienst mit Pfarrerin u. 
Dekanin Birgit Schlegel

Die Redaktion-E-Mail: 
redaktion@combi-medien.de

Aktuelles für Senioren in Groß-Gerau
Gemütlicher Sonntagstreff 
Zum Sonntagstreff lädt die 
städtische Seniorenarbeit für 
Sonntag, 13. Januar 2019, in 
das Haus Raiss, Frankfurter 
Straße 46, ein. Beginn ist um 
15 Uhr, gegen 17 Uhr klingt 
der gesellige Nachmittag 
aus. 
Willkommen sind alle äl-
teren Menschen, die den 
Nachmittag in netter Runde 
verbringen möchten. Ehren-
amtliche Helferinnen orga-
nisieren diesen gemütlichen 
Nachmittag einmal im Mo-
nat. Sie bieten Kaffee, selbst 
gebackenen Kuchen und 
Getränke an.
Wer gehbehindert ist und 
nicht eigenständig zum 
Sonntagstreff gelangen 
kann, darf bei der städti-
schen Seniorenarbeit (Tele-
fon 06152/4611) gerne einen 

Fahrdienst anfordern. Spä-
tester Zeitpunkt zur Anmel-
dung des Fahrdienstes ist 
Donnerstag, der 10. Januar 
2019.

Neuer Spanischkurs
Am Mittwoch, 23. Januar 
2019, beginnt im Haus Raiss 
ein neuer Spanischkurs für 
Senioren, die auf praktische, 
interaktive und unterhalt-
same Weise die spanische 
Sprache erlernen möchten. 
Das „vivahola“-Team bietet 
jeweils mittwochs von 9 bis 
10 Uhr zwölf Unterrichts-
einheiten an. Die Teilnahme 
kostet inklusive Lernmateri-
alien 108 Euro. 
Interessierte können sich 
im Büro der Seniorenarbeit, 
Telefon 06152/4611, gerne 
genauer informieren und 
anmelden.

Gymnastik unter neuer  
Leitung
Die von der städtischen Se-
niorenarbeit organisierte 
Gymnastikgruppe trifft sich 
im Jahr 2019 erstmals wieder 
am Dienstag, 15. Januar. 
Nach der Verabschiedung 
der langjährigen Leiterin 
Margret Spickert wird die 
Gruppe fortan von Leni Dem-
mel geleitet. Die Treffen fin-
den wie gewohnt dienstags 
um 9.30 Uhr im Saal der ka-
tholischen Kirchengemeinde 
St. Walburga statt. Wer neu 
hinzukommen, die Beweg-
lichkeit unter Anleitung einer 
ausgebildeten Übungsleite-
rin verbessern oder erhalten 
möchte, ist willkommen. Nä-
here Auskunft gibt das Team 
der städtischen Seniorenar-
beit im Haus Raiss, Telefon 
06152/4611.� ggr

Blick in den gut gefüllten Saal. � Foto: OWK

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei	 110
Feuerwehr	 112
Rettungsdienst, Notarzt	 112
Krankentransport	 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau	 9860
Ärztliche Notdienstzentrale	 116117
Giftnotrufzentrale	 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss.	 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro)	 716215 – 716219
Bauhof 	 711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch	 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung:	 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation	 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit)	 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“	 58094
„Atzelberg“	 82222
„Auf Esch“	 57595
„Grüner Weg“	 39118
„Mühlbach“	 40484
„Springberg“	 40464
„Steinstraße“	 4670
„Fabrikstraße“	 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“	 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen	 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech.	 01805-611411
Sozialstation DRK	 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler	 57499
Ev. Gemeindebüro GG 	 910280
Pfarrer Helmut Bernhard	 910285
Ev. Kindergarten Berkach	 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro	 5070
Dorfzentrum	 941052
Kindergarten „Sanddeich“	 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“	 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn	 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13	 9858123
Grundschule Wallerstädten	 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro	 5024
Ev.  Kindertagesstätte	 57059
KiTa „Donaustraße“	 5025
KiTa „Hölderlinstraße“	 16144
Grundschule	 9489800
Evangelisches Pfarramt	 57915
Pfarrer Respondek	 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen	 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft	 84777

Ausflug zum Weihnachtmarkt Miltenberg 
Leckers Gans-Essen in Heimbuchenthal

Nauheim - Am zweiten Ad-
vent fuhren die Nauhei-
mer VdK-Mitglieder in den 
Spessart. Ein Gans-Essen im 
Heimathenhof von Heim-
buchenthal war angesagt. 
Es war ein sehr schmack-
haftes Essen in einem ange-
nehmen Ambiente.
 
Nach dem Essen konnte das 
nahegelegene Wildgehege 
besichtigt werden. Weiter 
ging es dann zu einem beein-
druckenden Adventsmarkt 
nach Miltenberg. Zwischen 

Marktplatz und Engelplatz 
im Herzen Miltenbergs ge-
nossen die Nauheimer zwi-
schen den schönen Fach-
werkhäusern viele schöne 
Stände. Cafes und Gaststät-
ten, auch viele Läden wur-
den besucht. Es konnten 
noch Weihnachtseinkäu-
fe erledigt werden. An den 
Glühweinständen traf man 
sich wieder. 

Je später es wurde, umso 
besser konnte man das Lich-
termeer der Stadtilluminati-

on erkennen. Am Marktplatz 
gab es die 10.000 Kerzen für 
die Menschlichkeit auf dem 
Weg zum Heimatmuseum zu 
bestaunen

Auf der Rückfahrt nach Hau-
se gab es noch eine kleine 
Weihnachtsüberraschung 
im Bus. Mit lieben Wün-
schen zur Weihnachtszeit 
und für ein gutes neues Jahr 
verabschiedeten sich der 
Vorstand des VdK von den 
Tagesreisenden in Nauheim.
� Vdk/ggr

Bunter Hund?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 / 3 92 98 - 33
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Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33

i 

TIER DER WOCHE

Frieda ist lieb und verschmust
Da Friedas Besitzerin Asthma bekam, musste 
sie sich leider von der lieben Samtpfote tren-
nen und sie schweren Herzens ins Tierheim 
bringen. Ihr größter Weihnachtswunsch - 
und auch der von Frieda- wäre ein liebevolles 
Zuhause für die verschmuste und liebe Katze. 

Frieda, geb. 2014, weiß natürlich gar nicht, 
warum sie plötzlich hier im Tierheim sitzt 
und weder ihren geliebten Freigang noch ih-
re Streicheleinheiten bekommt. Frieda hätte 
gerne einen Einzelplatz mit späterem Frei-
gang.

Bei Interesse schreiben Sie bitte an claudia.kemmler@web.de oder rufen an: 0162 
2689743 oder kommen während der Öffnungszeiten im Tierheim Rüsselheim, Stockstra-
ße 60 in Rüsselsheim, vorbei. ggr

15./16. Juni 2019 

Groß-Gerau 

im Schloss Dornberg
info@udvm.de • 06151  3 92 98 44
Angelika Giesche: 06158  91 74 33

Bewerben Sie sich  

als Aussteller!

Immo 

Gartenmesse

Modernes Bauen & Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung -

Feuchte Mauern ade
Nach einer kostenlosen Analyse führt die Fir-
ma GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und 
gesundheitlich unbedenklichen Materialien 
und modernster Technik die Mauertrocken-
legung und Schimmelsanierung durch. 
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GB GmbH – BSS Groß-Umstadt  Tel. 06078/9 67 94 95

ma GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und 
gesundheitlich unbedenklichen Materialien 
und modernster Technik die Mauertrocken-

Groß-Umstadt Tel. 06078/9Tel. 06078/9 6767

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Der Wechsel zu einer [passgenauen] 
WEG-Verwaltung ist jetzt ganz einfach!

Eine gute Nachricht für alle Wohnungseigentümer, 
Verwaltungsbeiräte, Sparfüchse und Serviceliebhaber.

Sie sind an einem Verwalterwechsel grundsätzlich interessiert? Dann ist jetzt der richtige 
Zeitpunkt für eine komfortable Lösung. Denn damit bei der Übernahme der Verwaltung 
alles von Anfang an optimal läuft, hat die HEAG Wohnbau eine umfassende Checkliste 
entwickelt. So lernen wir Sie und Ihr Objekt sofort richtig kennen und die Übergabe und der 
Start funktionieren reibungslos! Unser Wechselservice in der Übersicht:

[1] Übernahme aller Unterlagen vom bisherigen Verwalter sofort nach Bevollmächtigung
[2] Sichtung und Aufbereitung aller Unterlagen
[3] gründliche Gebäudeaufnahme bei Vor-Ort-Termin
[4] Analyse sämtlicher Dienstleistungsverträge hinsichtlich Qualität und Preis
[5]  Überprüfung der Qualität von Dienstleistungen vor Ort

Und danach? Freuen Sie sich auf praxiserprobte Arbeitsabläufe, individuelle Betreuung 
durch einen persönlichen Ansprechpartner und passgenauen Service: 24 Stunden am Tag, 
7 Tage die Woche, 365 Tage im Jahr. Einfach anrufen oder Mail senden!

Ihr Ansprechpartner:

Detlef Volz
Teamleiter Eigentumsverwaltung
Tel. 06151 3600 - 322
volz@heagwohnbau.de

Weitere Informationen auch im Internet unter:
www.heagwohnbau.de

Bad Nauheimer Straße 4
64289 Darmstadt
Tel. 06151 3600 - 300
 Fax 06151 3600 - 350
info@heagwohnbau.de
www.heagwohnbau.de

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177
www.kanalreinigung-willius.de

Der neue Krimi 
von Helmut J. A. 
Roth

„Tödliche 
Fassade“
� 14,90 €
Bei der Ulrich Diehl Verlag und 
Medienservice GmbH  
(Tel. 06151 3929844,  
Fax - 3929847, krimi@udvm.de), 
oder im Buchhandel
284 Seite, Softcover (Paperback)

Abschluss-
wanderung
Nauheim - Die Gut-Fuß-
Wanderer der SKV Nau-
heim unternehmen am 28. 
Dezember 2018 eine kleine 
Wanderung durch die Ge-
markung von Nauheim mit 
anschließender Einkehr ins 
Kaffee Ilias.

Treffpunkt ist an der Nau-
heimer Sozialstation um 
14.00 Uhr.

� H. Weigel

Designheizkörper als Stilelement
Wärme und Design im Bad

Wer kennt es nicht: Man hat 
sich unter der prasselnden, 
heißen Dusche oder in der 
Badewanne aufgewärmt, 
doch kaum ist das Wasser 
abgedreht oder aus der Wan-
ne gelassen, ist die Kälte da. 
Denn der in die Jahre gekom-
mene Heizkörper heizt das 
Bad nicht mehr ausreichend 
auf und auch das Handtuch 
spendet kaum Wärme. 

Man möchte einfach nur 
möglichst schnell in Kleidung 
schlüpfen. So herrscht neben 

der Kälte auch noch Hektik, 
das schöne wohlige Gefühl, 
das man gerade noch genos-
sen hat, ist vergessen und die 
Entspannung dahin.

Doch so muss es nicht sein. 
Das wohlig warme Gefühl und 
die Entspannung können ganz 
ohne Hast auch noch nach 
der Dusche oder dem Wan-
nenbad genossen werden. Die 
Lösung sind moderne Desi-
gnheizkörper: Sie überzeugen 
nicht nur optisch, sondern 
heizen das Bad zuverlässig auf 
und wärmen außerdem die 
Handtücher – so gehört Frie-
ren im Bad der Vergangenheit 
an und dem Wohlbefinden 
steht nichts mehr im Weg.

Funktionalität trifft 
Design

Heutzutage muss der Bad-
heizkörper nicht mehr ver-
steckt werden, sondern kann 
als modernes Stilelement in 
den Raum integriert werden 
– und dabei trotzdem zuver-
lässig heizen. Hersteller wie 
die Badexperten von HSK 
Duschkabinenbau (www.hsk.
de) haben 

viele Designheizkörper im An-
gebot, die moderne Optik per-
fekt mit verlässlicher Heizleis-
tung kombinieren. Die langle-
bigen Heizkörper bringen so-
wohl Bad als auch Handtücher 

auf eine angenehme Tempe-
ratur. Bei ausgewählten De-
signheizkörpern sind einige 
der Heizlamellen ausgeklinkt, 
sodass die erwärmte Luft gut 
zirkulieren kann. Die Design-
heizkörper sind in zahlreichen 
Designs und Farben erhältlich 
– für jedes Bad und jeden Ge-
schmack ist etwas Passendes 
dabei: vom schlichten Design 
mit abgerundeten Ecken und 
Glasfront bis hin zu breiten 
Lamellen für einen markanten 
Look. Bei der Farbe steht eine 
breite Palette von klassischem 
Schwarz und Weiß bis hin zu 
seidenmatten Oberflächen in 
Sandstein oder Perl-Grau zur 
Wahl. Auch Spiegelfronten, 
die das Bad optisch vergrö-
ßern, sind möglich. So setzen 
Designheizkörper gezielte 
Akzente und sorgen immer 
für die richtige Temperatur 
– nicht nur im Bad, auch in 
Küche, Flur und sämtlichen 
Wohnräumen.� (akz-o)
� Fotos: HSK/akz-o

Räume zum Wohlfühlen
Ein gutes Raumklima verbessert das Wohlbefinden

„Menschen verbringen bis 
zu 90 Prozent ihrer Lebens-
zeit in Gebäuden“, sagt Ca-
parol-Markenbotschafter 
Wolfgang Hoffmann. Umso 
wichtiger ist ein gesundes 
Raumklima. Denn aller-
gische Reaktionen oder 
chronische Müdigkeit kön-
nen durch Ausdünstungen 
oder Schimmel in den eige-
nen vier Wänden ausgelöst 
werden.

„Aus diesem Grund müssen 
Wand-, Decken- und Boden-
materialien schadstofffrei 
sein.“ So ist auch die Aus-
zeichnung der Deutschen 
Gesellschaft für Haut- und 
Allergiekrankheiten ein gro-
ßer Erfolg für den Hersteller: 
Seit Januar 2019 dürfen die 
Indeko-plus-Produkte mit 
deren Siegel gekennzeich-
net werden. „Damit ist un-
sere Farbe so gut wie Haut-
creme“, scherzt Hoffmann. 
Doch Caparol bietet eine 
ganze Reihe von Produkten, 

die ein gesundes Raumklima 
ermöglichen. Als Teil der in 
der fünften Generation in-
habergeführten DAW SE mit 
Sitz in Ober-Ramstadt gehört 
man zu den Innovationsfüh-
rern bei der Entwicklung von 
Grundierungen, Farben und 
Putzen. Schon 1984 wurde 
mit dem Produkt Indeko die 
weltweit erste emissions-
minimierte, lösemittelfreie 
Wandinnenfarbe auf den 
Markt gebracht und damit 
ein neuer Standard gesetzt. 
2001 führte das Unterneh-
men „Sensitiv“ in den deut-
schen Farbenmarkt ein, die 
weltweit erste emissions-
minimierte, lösemittel- und 
zudem konservierungsmit-
telfreie Innenwandfarbe. 
Inzwischen ist mit den Pro-
dukten ein komplett konser-
vierungsmittelfreier Anstrich 
möglich.

Für die Gesundheit spielen 
indes nicht nur Faktoren wie 
reine Luft, Schallschutz, ein 

gutes Raumklima und rich-
tiges Feuchtigkeitsmanage-
ment eine Rolle, sondern 
auch ausreichend Tageslicht 
oder Ästhetik. So fördert der 
gestalterisch und atmosphä-
risch sensible Umgang mit 

Farben in Innenräumen das 
Wohlbefinden und unter-
stützt gleichfalls gesundes 
Wohnen. Mehr unter www.
caparol.de/konservierungs-
mittelfrei.
� (akz-o)

Wer Wert auf gesundes Wohnen legt, setzt bei Neuanstrich und 
Renovierung auf die E.L.F.-plus-Technologie, also Farben, die frei 
von Konservierungsmitteln, emissionsminimiert sowie lösemittelfrei 
sind. � Foto: Caparol/akz-o

POLIZEIMELDUNG
Zeugen nach Einbruch und Einbruchsversuch gesucht

Groß-Gerau - Kriminelle hatten es in Groß-Gerau auf ein Ein-
familienhaus und ein Reihenhaus abgesehen. In einem Fall 
machten die Einbrecher Beute, bei der anderen Tat mussten 
sie ohne Diebesgut flüchten. Zwischen 17.20 Uhr und 23.15 Uhr 
am Montag (17.12.) drangen die bislang noch unbekannten 
Täter durch ein aufgehebeltes Schlafzimmerfenster in ein An-
wesen in der Georgenstraße ein. Im Inneren wurden sämtliche 
Behältnisse geöffnet und durchwühlt. Nach derzeitigem Stand 
entwendeten Täter Bargeld, Schmuck, eine Uhr sowie ein Tab-
let. Keinen Erfolg hatten Unbekannte hingegen in der Brignoler 
Straße. Hier versuchten sie zwischen 11.30 Uhr am Samstag und 
18.45 Uhr am darauf folgenden Montag (17.12.) die Terrassentür 
aufzuhebeln. Da diese jedoch standhielt, suchten sie mit leeren 
Händen das Weite. In beiden Fällen sucht das Kommissariat 
21/22 unter 06142/696-0 jetzt Zeugen mit sachdienlichen Hin-
weisen. Wem sind verdächtige Personen oder fremde Autos in 
Tatortnähe aufgefallen? Die Polizisten sind zu erreichen. � ots
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Noch mehr Bilder zu den Spielen der Lilien finden Sie 
auf unserer Website in der Autohaus Iser-Lilien-Galerie!         

www.gerauer-rundblick.de

Lilien „Aktuell“

Wurtz gegen Mehlem – das Duell im Mittelfeld
Beide Spieler kämpfen um die Zehnerposition – Mehlem punktet in Aue  

Von Stephan Köhnlein

Im offensiven Mittelfeld 
des SV Darmstadt 98 liefern 
sich Johannes Wurtz und 
Marvin Mehlem derzeit ein 
Duell auf Augenhöhe. Beide 
haben ihre Stärken, restlos 
überzeugen konnte in die-
ser Saison aber auch noch 
keiner von beiden.  

Gegen Erzgebirge Aue erhielt 
Wurtz im offensiven Mittel-
feld zunächst den Vorzug. 
Das kam für manchen etwas 
überraschend, schließlich 
hatte Wurtz im Spiel davor 
gegen Ingolstadt (1:1) nicht 
überzeugt, war in der 60. Mi-
nute gegen Mehlem ausge-
wechselt worden.  Der vergab 
kurz vor Schluss jedoch aus 
aussichtsreicher Position den 
Siegtreffer.

In Aue spielte Wurtz eine 
ordentliche erste Halbzeit, 
musste aber zur Halbzeit 
wegen des Verdachts auf Ge-
hirnerschütterung draußen 
bleiben. Mehlem kam, berei-
tete das 1:2 durch Immanuel 
Höhn vor, erzielte den Aus-
gleich selbst und wurde so 
zum Mann des Spiels. Damit 
sollte er für die letzte Partie 
des Jahres in Paderborn am 
Sonntag die Nase vorn ha-
ben.

Schuster erbte Mehlem 
und wollte Wurtz 

Wurtz ist ein Wunschspieler 
von Trainer Dirk Schuster. Er 
kam kurz nach Saisonbeginn 

vom VfL Bochum. Dort war 
er zuletzt unter Trainer Robin 
Dutt nicht mehr erste Wahl 
gewesen. Dass er ein guter 
Zweitliga-Spieler ist, hatte 
der gebürtige Saarländer in 
der Saison 2016/17 bewiesen, 
als er in Bochum acht Treffer 
erzielte. Für den 26-Jähri-
gen sprechen neben seiner 
Erfahrung seine körperliche 
Robustheit – und eigent-
lich auch sein Torinstinkt. 
In Darmstadt hat er bislang 
aber noch nicht getroffen.

Mehlem ist einer der weni-
gen verbliebenen Spieler im 
Stammkader, die von Trai-
ner Torsten Frings geholt 

wurden. Unter Schuster war 
er wegen schwacher Trai-
ningsleistungen zunächst 
mehrere Wochen außen vor, 
kämpfte sich aber zurück. 
Der 1,74 Meter kleine und 
67 Kilogramm leichte und 
trickreiche Techniker ist bei 
den Fans beliebt. Manchmal 
fehlt es dem 21-Jährigen je-
doch noch an Abgeklärtheit 
und Durchsetzungsstärke im 
Zweikampf.

Ein Spieler wie Ji …

In der vergangenen Rückrun-
de hatte die Position übrigens 
Dong Won-Ji inne. Der süd-
koreanische Nationalspieler 

verkörperte einen großen 
Teil der Stärken von Wurtz 
und Mehlem in einer Person. 
Nach Saisonende musste der 
Leihspieler zurück zum FC 
Augsburg, obwohl ihn Schus-
ter gerne gehalten hätte. 

In Augsburg war Ji zunächst 
gut gestartet, fiel dann wo-
chenlang verletzt aus und 
saß zuletzt dort vor allem auf 
der Bank. Dass Schuster ger-
ne mit Spieler arbeitet, die er 
bereits kennt, hat er immer 
wieder unter Beweis gestellt. 
Zumindest unter diesem As-
pekt könnte Ji in der Winter-
pause ein Thema für Darm-
stadt werden.

Liebe Kundinnen, liebe Kunden,
ein aufregendes Jahr 2018 neigt sich dem Ende zu. Genau der richtige Zeitpunkt, den inneren Akku
wieder aufzuladen und damit die Weichen zu stellen für einen  schwungvollen Start ins neue Jahr.
Machen Sie es in 2019 einfach wie der neue Outlander Plug-in Hybrid: Lassen Sie Ihrer Energie
freien Lauf. Wir bedanken uns ganz herzlich für Ihre Treue und Ihr entgegengebrachtes Vertrauen
und wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr.

 * �5�Jahre�Herstellergarantie�bis�100.000�km�bzw.� 
8�Jahre�Hersteller�garantie�auf�die�Fahrbatterie�bis�160.000�km,� 
Details�unter�www.mitsubishi-�motors.de/garantie�

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE 
R101, Outlander Plug-in Hybrid Gesamtverbrauch:� Strom-
verbrauch�(kWh�/�100�km)�kombiniert�14,8.�Kraftstoffverbrauch�
(l�/�100�km)�kombiniert�1,8.�CO2-Emission�(g�/�km)�kombiniert�40.�
Effizienzklasse�A+.

Die�tatsächlichen�Werte�zum�Verbrauch�elektrischer�Energie�/�Kraftstoff�bzw.�zur�Reichweite�
hängen�ab�von�individueller�Fahrweise,�Straßen-�und�Verkehrsbedingungen,�Außentemperatur,�
Klimaanlageneinsatz�etc.,�dadurch�kann�sich�die�Reichweite�reduzieren.

Die�Werte�wurden�entsprechend�neuem�WLTP-Testzyklus�ermittelt�und�auf�das�bisherige��Messverfahren�
NEFZ�umgerechnet.

Autohaus Iser Riedstadt GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de

Michael Borse
Reifenservice / Silvesterfeuerwerk
Darmstädter Landstraße 8, 64569 Nauheim
Tel.: 0 61 52 / 6 43 21, Fax: 0 61 52 / 9 83 80 00

Verkaufszeiten: 
Freitag - 28.12.          von 9 - 20 Uhr
Samstag - 29.12.       von 9 - 20 Uhr
Montag - 31.12.      von 9 - 15 Uhr
www.goborse.de  info@goborse.de

Cake R2D2
Die „R2-D2“ ist ein 72 Schuss choreoge-
phiertes Komplettfeuerwerk (2 cakes-
bereits verleitet) mit einer Brennzeit von 
ca. 100 Sekunden und wechselnden 
Kalibern zwischen 10 und 30 mm.

Daft Dog
16-Schuss-Batterie Kometen-
aufstieg in Rot, Grün und Blau 
mit rotem und grünem Palmef-
fekt kombiniert mit Knatterregen 
sowie Buketts in Blau, Rot und 
Grün mit Goldblinkern und 
Silberweiden.

Leider Geil 
100 Schuss mit schneller Schussfolge 
und atemberaubenden Goldweiden-
effekten mit verschiedenen farbigen 
Blinksternen. Im Finale begeistern 
Goldfäden, die zu sich zu goldenen 
Knisternsternen verwandeln, abgerundet 
von einem herrlichen Doppelgoldfi nale.
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*nur bei ausgefüllter Rückseite und 1x pro Kunde bei
 einem Einkauf ab 5,- €. Nur solange Vorrat reicht.

Mach mit bei unserem Gewinnspiel auf Facebook.
Wir verlosen jährlich eine Mega-Batterie 

unter allen die das Gewinnspiel teilen und 
einen Kommentar hinterlassen. 

(Der Gewinn muss persönlich abgeholt werden!).

oorrss

NEU 
im Sortiment

nur
29,10 €

NEU!

nur

38,90 €

NEU!

nur
4,30 €

Die Fußballabteilung der SG Dornheim bedankt sich bei allen 
Spielern, Trainern, Fans, Sponsoren, Gönnern und Ehrenamtlichen 
für die Unterstützung im Jahr 2018.

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Start in ein hoffentlich gesundes und friedliches Jahr 2019.
Der Vorstand, SG Dornheim, Abt. Fußball� Foto: JK, SGD

Trainer gesucht
Nauheim - Die Nauheimer 
Leichtathleten suchen wei-
tere Übungsleiter zur Ver-
stärkung des Trainerteams 
für ihre Leichtathletikgrup-
pen im Alter von fünf bis 
zwölf Jahren. 

Die Gruppen trainieren je 
nach Alter ein bis zwei Mal 
pro Woche. Die Abteilung 
würde sich über ausgebildete 
Trainer, aber auch Eltern und 
helfende Hände freuen, die 
bereits Erfahrung im sport-

lichen Umgang mit Kindern 
haben. Nach Absprache be-
steht auch die Möglichkeit, 
Trainerlizenzen zu erwerben 
oder Fortbildungen zu absol-
vieren.
� D. Gescheidle

Ein Adventswochenende in der Rhön 
Genuss für Augen und Gaumen

Nauheim - Voller Vorfreude 
auf den zweiten Advent tra-
fen sich 31 Mitglieder und 
Gäste vor wenigen Tagen zur 
Abfahrt in die Rhön, um dort 
ein Wochenende mit schö-
nem Rahmenprogramm zu 
erleben. Schon auf der Hin-
fahrt wurden Weihnachtslie-
der angestimmt und lustige, 
besinnliche Geschichten vor-
getragen. 

Gut gestärkt kam die Reise-
gruppe in Bad Kissingen an. 
Dort erwartete ein Stadtführer 
die Frauen und sie erfuhren 
während des interessanten 
Rundgangs einiges über den 
Kurort. Die Fränkische Stadt 
mit ihrer Geschichte faszinier-
te die Zuhörerinnen. Im Kur-
saal hörten die Damen eine 
schönes Konzert.

Danach ging es auf den 
Weihnachtsmarkt. Der ein-
drucksvolle Tag endete im 

Hotel mit einem vorweih-
nachtlichen Abend.

Am nächsten Tag ging es nach 
Rothenburg o. d. Tauber um 
dort den „Reiterlesmarkt“ zu 
besuchen. Er hat eine lange 
Tradition und lockt Besucher 
aus der ganzen Welt an. Trotz 
Regen konnten die Besuche-
rinnen sich auf das bevor-
stehende Fest einstimmen.  
Mit Budenzauber und Weih-

nachtsduft verabschiedet sich 
das schöne Rothenburg und es 
ging zurück in das Hotel. Dort 
erwartete  die Gäste ein „Rhön – 
Abend“ bei Musik und Spezia- 
litäten aus der Rhön

Am nächsten Morgen unter-
nahm der Chef des Hauses mit 
seinen Gästen eine „Spritz-
tour“ nach Hammelburg, der 
ältesten Weinstadt Frankens 
an der Fränkischen Saale ge-

legen. Hier erfuhr die interes-
sierte Reisegruppe vieles über 
Land und Leute der Region.

Die „Drei Tage Auszeit“ en-
dete mit einem schmackhaf-
ten „Gansessen“ im Hotel. Als 
Dessert wurde noch vom Vor-
stand ein „Rhön Quiz“ angebo-
ten und es winkten tolle  Prei-
se. Mit dem Bus ging es dann 
wieder zurück nach Nauheim.
� A. Dammel/ggr

Die Landfrauen unterwegs im Advent. � Foto: LFV Nauheim

Im Spiel gegen Erzgebirge Aue konnte Marvin Mehlem ein Tor vorbereiten und einen Treffer selbst 
erzielen. � Foto: Artthur Schönbein
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Service, Verkauf, Unfallinstand-
setzung und Lackierung für Ihren 
Pkw und Nfz.

Mein Mercedes. Mein Service.

Robert Kunzmann GmbH & Co. KG, 
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service, Frankfurter Straße 175,
64521 Groß-Gerau, Tel.: 06152/801 22 - 100, www.kunzmann.de

Mein Mercedes. Mein Service.

Wir wünschen allen 

Frohe Weihnachten und allzeit 

Gute Fahrt in 2019!

Kreissparkasse
Groß-Gerau

s

Wenn’s um Geld geht

kskgg.de

Wir danken unseren
Kundinnen und Kunden
für die gute Zusammen-
arbeit und wünschen
allen eine besinnliche
Weihnachtszeit sowie
ein glückliches neues
Jahr.
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Groß-Gerau, Marktplatz 16
Tel. 06152-83232

Büttelborn, Mainzer Straße 2
Tel. 06152-56823

Frohe Weihnachten wünscht 
  allen Kunden, zukünftigen Kunden,
    Freunden und Bekannten GUTEN RUTSCH

... und natürlich einen

Gutschein
für eine

DnEye-Messung
im Wert von 25,-

(gültig bis 20. Jan. 2018)

IHR BRILLE-TEAM

www.garn-bachmann.de
Aktuelle Strickgarne,

ständig Sonderangebote, Garne schon ab 1,- €/50gr.
Mainzer Straße 32 · 64521 Groß-Gerau · Tel. 0 61 52 / 8 33 18

Wir wünschen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.  
Unser Geschäft bleibt auch zwischen den Jahren   

zu den normalen Öffnungszeiten geöffnet.

vom 22.12.2018 bis 05.01.2019 geschlossen

Wir haben vom 24.12.2018 bis 
4.1.2019 geschlossen ab 7.1.2019  
sind wir wieder für Sie da.
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Aktion Schulranzen für kommende Erstklässler 
Projekt Schul-Tafel kauft Ranzen für Kinder bedürftiger Familien

Groß-Gerau - In Deutsch-
land, einem der reichsten 
Länder der Welt, lebt rund 
ein Viertel der Kinder und 
Jugendlichen in Armut. Sie 
leben in Familien, für die die 
Einschulung eines Kindes ei-
ne große finanzielle Heraus-
forderung bedeutet und der 
Kauf eines Schulranzens oft 
nicht machbar ist. 

Das ökumenische Projekt 
Schul-Tafel versucht diese 
Lücke zu schließen, aus Spen-
dengeldern werden neue 

Ranzen gekauft, die dann an 
die Kinder bedürftiger Fami-
lien verteilt werden. Das Pro-
jekt besteht seit 10 Jahren und 
ist auch weiterhin notwendig, 
da die Leistung Schulbedarf, 
die die Familien im Rahmen 
des Bildungs-und Teilhabe-
pakets erhalten, viel zu gering 
ist. Die Eltern beteiligen sich 
mit einem Eigenanteil am 
Kauf der Ranzen. 

Das Projekt Schul-Tafel 
Groß-Gerau wird getragen 
vom Evangelischen Dekanat 

Groß-Gerau-Rüsselsheim, 
dem Caritaszentrum Rüssels-
heim und dem Diakonischen 
Werk Groß-Gerau-Rüssels-
heim. „In diesem Jahr haben 
wir 200 Schulanfängerin-
nen und Schulanfänger im 
Kreis Groß-Gerau mit einem 
neuen, tollen Ranzen unter-
stützt. Es ist uns wichtig, dass 
die Kinder mit Freude in die 
Schule starten. Damit wir 
auch im Jahr 2019 das Projekt 
fortsetzen können, brauchen 
wir weiterhin finanzielle Un-
terstützung“, so Christine 

Müller vom CaritasZentrum 
Rüssselsheim.

Die Spendengelder werden 
komplett dafür benutzt, um 
die Schulranzen zu kaufen. 
„Wir überprüfen bei jeder Fa-
milie, ob sie wirklich bedürf-
tig sind und lassen uns den 
aktuellen Leistungsbescheid 

vorweisen. Für Spenden wer-
den auf Nachfrage gern Spen-
denquittungen ausgestellt. 
Ein runder Geburtstag oder 
ein Hochzeitstag können ein 
guter Grund sein, statt Ge-
schenken um Spenden für 
unser Projekt zu bitten“,  wirbt 
Christine Müller für weitere 
Spenden.� ggr

Besuchen Sie doch mal unsere Website!www.gerauer-rundblick.de

Berufsperspektiven mit Zukunft
Mitarbeiter im allgemeinen Justizvollzugsdienst gesucht

Weiterstadt - In der Justiz-
vollzugsanstalt Weiterstadt 
werden bis zu 613 Inhaf-
tierte untergebracht und 
versorgt. Die Gefangenen 
sollen während ihrer Inhaf-
tierung befähigt werden, 
künftig in sozialer Verant-
wortung ein Leben ohne 
Straftaten zu führen. Dabei 
kommt den Beamtinnen 
und Beamten des allgemei-
nen Vollzugsdienstes eine 
Schlüsselrolle zu. Sie sind 
die ersten Ansprechperso-
nen für die Gefangenen. 

Wie stellen sich viele Men-
schen den Beruf des Jus-
tizvollzugsbeamten vor? 
Langweilig, einseitig, ein  
Gefängniswärter, der Zellen 
morgens auf und abends zu 
schließt.  Sonst passiert we-
nig. Doch das ist falsch. Denn 
Justizvollzug ist nicht einfach 
wegschließen!

Der Vollzugsbeamte ist nicht 
nur verantwortlich für die si-
chere Unterbringung. Auch 
die Betreuung, Versorgung 

und Beaufsichtigung der In-
haftierten fällt in sein Aufga-
bengebiet. Gefragt ist Kom-
petenz im Umgang mit Men-
schen, man ist Ansprechpart-
ner, auch über den Vollzug 
hinaus für Sorgen und Nöte 
der Inhaftierten. Oft müssen 
in persönlichen Gesprächen 
individuelle Lösungen gefun-
den werden.

Es soll positiv auf die Gefan-
genen eingewirkt und deren 
Verantwortungsbewusst-
sein geweckt und gefördert 
werden. Sinn und Wert von 
Arbeit wird vermittelt. Da-
zu muss man zuhören und 
motivieren können. Es gibt 
immer neue Gegebenheiten, 
ungewohnte Herausforde-
rungen, die flexibles Denken 
erfordern. Jeden Tag auf Be-
sonderheiten reagieren, Rou-
tine vermeiden.

Der direkte Kontakt mit Ge-
fangenen birgt naturgemäß 
auch Konfliktpotenzial. Der 
Beamte sollte ausgeglichen 
sein und in der Lage, kritische 

Situationen zu deeskalieren 
und Grenzen zu setzen. Eine 
natürliche Autorität ist von 
Vorteil, Selbstverteidigung, 
professioneller Umgang mit 
Waffen und auch psycholo-
gisches Training in Theorie 
und Praxis sind selbstver-
ständlich. Sport ist sowohl für 
die Fitness als auch für den 
Kopf wichtig.

Neue Situationen sind im-
mer eine Herausforderung. 
Sie werden als Team aus Be-
amtinnen und Beamten des 
allgemeinen Vollzugsdiens-
tes, Werkdienstes, Sozialen 
Dienstes, Medizinischen 
Dienstes und Verwaltungsex-
perten gelöst. Dieses Mitei-
nander ist Hauptbestandteil 
der täglichen Arbeit, Team-
fähigkeit ist Voraussetzung, 
Besprechungen und ständi-
ger Informationsaustausch 
sind wichtig.

Zu dem Aufgabenbereich des 
Justizvollzugsbeamten zählt 
auch, die Unterstützung der 
Sozialen und Medizinischen 

Dienste bei der Behandlung 
der Gefangenen. Der Tages-
ablauf in der Vollzugsabtei-
lung muss organisiert wer-
den. Auch die Aufnahme und 
Entlassung der Inhaftierten 
muss geregelt werden. Dies 
alles geschieht im Schicht-
dienst (Frühdienst, Spät-
dienst, Nachtdienst).
Natürlich darf die oder der 
zukünftige Justizvollzugsbe-
dienstete nicht vorbestraft 
sein und muss sich einer Eig-
nungsprüfung stellen.  
Entgegen der weit verbrei-
teten Meinung ist Justizvoll-
zugsbeamter/in ein span-
nender Beruf. Nicht zuletzt 
gibt es auch Erfolgserleb-
nisse, wenn es gelingt, Men-
schen Soziale Kompetenzen 
zu vermitteln, zu helfen, sich 
wieder in der Gesellschaft 
zurecht zu finden. Das Gan-
ze ist verbunden mit einem 
sicheren Arbeitsplatz, attrak-
tiver Vergütung. Weiterbil-
dung ist immer gewährleis-
tet. Und natürlich besteht die 
Möglichkeit, eine Karriere zu 
starten. � as
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Stellenmarkt in der Marktplatz-Südhessen-Kombi
Eine günstige Kombination aus lokalen Anzeigenzeitungen mit 
einer verbreiteten Au� age von über 290.000 Exemplaren

Groß-Umstadt

Rufen Sie uns an:

Christina Gellner 

Telefon: 06151 3929833

anzeigen@combi-medien.de

Erfüll’ Dir Deine Wünsche!
Werde
Prospektverteiler/in!
0 61 04 - 4 97 08 30  
oder 
bewerber@egro- 
direktwerbung.de

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Bedienstete (w/m) für den allgemeinen 
Justizvollzugsdienst 
Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit (38,5 Stunden/Woche) und ist 
befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Bei Vorliegen der beamten - und haushaltsrechtlichen Voraussetzungen ist die Übernahme in ein 
Beamtenverhältnis (Eingangsamt Besoldungsgruppe A7 HBesG) vorgesehen. Abhängig von Eignung, 
Befähigung und Leistung ist ein Aufstieg bis zu Besoldungsgruppe A 11 HBesG möglich.

Anforderungen sind ein guter Realschulabschluss oder Hauptschulabschluss und eine abgeschlossene 
Berufsausbildung; keine Vorstrafen (Einverständnis für eine Sicherheitsüberprüfung muss vorliegen); 
Bereitschaft zur Schichtarbeit (Wechselschicht auch an Feiertagen und Wochenenden); gesundheitliche 
Eignung (Polizeidiensttauglichkeit nach PDV 300); Führerschein Klasse B; Freude am Umgang mit 
Menschen; Fähigkeit, mit schwierigen Menschen umzugehen; Engagement; Flexibilität; Eigeninitiative 
und Verantwortungsbewusstsein, Fremdsprachenkenntnisse und Interkulturelle Kompetenz. 

Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für den Vollzug  von Freiheitsstrafen an erwachsenen 
männlichen Strafgefangenen. 
Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu erhöhen und fordert daher 
insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Menschen 
bevorzugt berücksichtigt. 

Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen nur 
möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist dies nicht 
der Fall werden die Unterlagen vernichtet. 

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte 
an die Leiterin der Justizvollzugsanstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.

Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150-102-1010/ Hartmut.Sonnenberg@
JVA–Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung. 

Stellenanzeigen

Spendenkonto:
Kreissparkasse Groß-Gerau
IBAN: DE48 5085 2553 0001 1256 57 BIC: HELADEF1GRG
Verwendungszweck: Projekt Schul-Tafel

Zu Weihnachde 
muss ich immer...

©2018 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
Besetzt!

uffbasse! Dieser Abbel
ist besetzt!

Ned, dass die noch 
en Bradabbel mit mir 

als Beilage mache!

Neujahrsumtrunk
Der Schiffsmühlenverein lädt ein

Das Jubiläumsjahr zum 
10-jährigen Bestehen des 
Schiffsmühlenvereins geht 
zu Ende. Mit zahlreichen 
Veranstaltungen, die durch-
weg gut besucht waren, wur-
de es gebührend gefeiert. 
Aber auch für das kommen-
de Jahr hat sich der Verein 
einiges vorgenommen. 

Gleich am 1. Januar 2019 geht 
es ab 13.30 Uhr los mit dem  
traditionellen Neujahrsemp-
fang. Jeder Besucher, ob Mit-
glied oder nicht, erhält gratis 
einen Becher weißen  Glüh-
wein, ein Gläschen Chardon-
nay-Sekt oder ein anderes 

Getränk. Dabei haben die Be-
sucher Gelegenheit, mit dem 
Vorstand über die Höhepunk-
te des Jubiläumsjahrs wie 
auch über die Pläne für 2019 
zu plaudern und die vielen 
optischen Verbesserungen im 
Inneren zu bewundern, die 
unsere Handwerker in den 
letzten Monaten geschaffen 
haben. Der Eintritt ist frei

Führungen finden an diesem 
Tag allerdings nicht statt. Re-
guläre Öffnungstage mit Füh-
rungen gibt es dann wieder ab 
6. und 20. Januar, jeweils von 
13.30 – 16.30 Uhr.
� ggr

Foto: Arnold


